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Schlusswort

Es war ein weiter Weg vom Ladengeschäft

in der Goldsteinstrasse bis zum
Millionenunternehmen im Herblinger-
tal. Der GVS hat sich in den vergangenen

100 Jahren in einem Masse

entwickelt, das sich seine Gründerväter
nicht hätten träumen lassen.

Mit Sicherheit wären sie fasziniert,
dass der Genossenschaftsverband

heute einer der wichtigsten Traktorenhändler

der Schweiz ist und darüber
hinaus sehr erfolgreich eigene
Landmaschinen herstellt. Auch die
Professionalität und Qualität, mit welcher
der GVS heute Wein produziert, war
für die Genossenschaftsgründer noch

nicht denkbar.

Gleichzeitig wären Männer wie

Traugott Waldvogel und Alfred Erzin-

ger hochzufrieden, dass auch heute

noch der GVS seine Grundaufgabe
erfüllt - die Beschaffung landwirtschaftlicher

Hilfsmittel und die Vermarktung
der bäuerlichen Erzeugnisse im Sinne

der Genossenschaftsmitglieder vor Ort.

Wenn die Gründerväter von damals

bei einer der heutigen
GVS-Delegiertenversammlungen dabei sein könnten,

würden sie vermutlich schmunzeln,

dass immer noch genauso intensiv

und oftmals hitzig diskutiert wird
wie in den Anfangsjahren.

Die Vorfahren der heutigen Schaff-

hauser Bauern würden wohl erschrecken

angesichts der oftmals dramati¬

schen Situationen der vergangenen
100 Jahre: Zwei Weltkriege, Qualitätsprobleme

Ende der 50er-Jahre, Grossbrand

1960, Übernahmeavancen 1993

und eine ganze Reihe weiterer
Herausforderungen mehr. Umso stolzer wären

sie über die erreichten Meilensteine

- Umzug ins Herblingertal,
Einstieg ins Landmaschinengeschäft,
Übernahme von Schachenmann und

Agrar oder auch der Aufbau des

Konsumentengeschäfts.
Die aktuellen Herausforderungen

und die Dynamik des internationalen
Handels würden den GVS-Gründern

vermutlich Angst machen. Vielleicht
hätten sie auch Mitleid mit ihren Urenkeln

auf den Höfen, weil deren Arbeit
heute viel hektischer und komplizierter

geworden ist.

Wahrscheinlich wären die Gründerväter

sehr stolz darauf, dass der GVS

auch nach 100 Jahren seine Eigenständigkeit

bewahrt hat.

Und ganz bestimmt wären sie froh
und zufrieden, dass der GVS in den

vergangenen 100 Jahren seine
Genossenschaftsidee niemals verraten hat.

Denn nicht der Vorteil des Verbandes

ist das Ziel allen Handelns, sondern
die Unterstützung der Bauern in
Schaffhausen, damit diese weiterhin
eine Zukunft haben. Denn dafür ist

der GVS gegründet worden. Und dafür
steht er gestern, heute und morgen.
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